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Land Niederösterreich setzt Maßstab als erstes Bundesland mit
nachhaltiger Anleihe

LR Schleritzko: „Die überwältigende Nachfrage zeigt, dass das
Vertrauen in die finanzielle Stabilität Niederösterreichs gewachsen
ist!“

Das Land Niederösterreich hat noch vor dem Jahreswechsel eine nachhaltige
Anleihe im Umfang von 500 Millionen Euro ausgegeben und nimmt damit als
erstes Bundesland und erst zweite Gebietskörperschaft nach dem Bund eine
Vorreiterrolle in der nachhaltigen Finanzierung ein.

In Zeiten, in denen umwelt- und sozialpolitische Herausforderungen spürbar sind,
will sich das Land aktiv als gestaltende Körperschaft positionieren. Die Erlöse aus
der Anleihe werden gezielt in Projekte investiert, die sowohl ökologische als auch
soziale Kriterien erfüllen. „Es handelt sich dabei nicht nur um die bloße
Bereitstellung von finanziellen Mitteln. Vielmehr stellen wir sicher, dass diese
Ressourcen einen positiven Einfluss auf die Lebensqualität der Menschen in
Niederösterreich haben. Es ist ein wegweisender Schritt für die Zukunft und ein
Bekenntnis zu ökologischer und sozialer Verantwortung“, so Finanzlandesrat
Ludwig Schleritzko.

Zu den Schwerpunktbereichen der Investitionen gehören die Steigerung der
Energieeffizienz bestehender Gebäude, der Ausbau des Hochwasserschutzes, die
Modernisierung der Schieneninfrastruktur sowie die Förderung des öffentlichen
Personennah- und Regionalverkehrs mit Modernisierungen von Bahnhöfen oder
auch die Förderung von leistbarem Wohnraum. „Diese Maßnahmen sind
entscheidend, um eine nachhaltige und zukunftsfähige Infrastruktur
bereitzustellen“, ergänzt der Finanzlandesrat.

Die Auswahl der Projekte, die mit den Mitteln der Anleihe gefördert werden, obliegt
dem niederösterreichischen SDG-Beirat (Sustainable Development Goals-Beirat),
einem Gremium, das sich aus renommierten Expertinnen und Experten
zusammensetzt. Dadurch ist sichergestellt, dass die Mittel gezielt dort eingesetzt
werden, wo sie den größten Nutzen entfalten können - für das Land, die Umwelt
und die Gemeinschaft.
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Die starke Nachfrage nach der Anleihe, die dreifach überzeichnet war - die
Nachfrage war also deutlich höher als das Angebot - zeigt das Vertrauen der
Investoren in die Strategie des Landes. „Die überwältigende Nachfrage zeigt, dass
wir im Bereich Nachhaltigkeit auf dem richtigen Weg sind und dass das Vertrauen
in die finanzielle Stabilität Niederösterreichs gewachsen ist“, so Schleritzko.

Die Anleihe wird in enger Zusammenarbeit mit der Deutsche Bank und der
Raiffeisen Bank als Joint Sustainability Coordinators strukturiert. Zusätzlich wird
das Rahmenwerk für nachhaltige Finanzierungen von der ISS Corporate
Solutions, Inc. (ISS ESG) als externer Prüfer validiert, um die Einhaltung
internationaler Standards zu gewährleisten.

Nähere Informationen beim Büro LR Schleritzko, Pressesprecher Jan Teubl, MSc
(WU), Telefon 0676/812 12345, E-Mail: jan.teubl@noel.gv.at.
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